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Hintergrund 

 etwa gleichbleibend hohe „Studienabbruchquote“ (Heublein et al., 2020) 

 Studierendengruppen mit erhöhtem „Studienabbruchrisiko“:  

 Studierende aus nicht-akademischen Elternhaus (z. B. Heublein et al., 

2017) 

 internationale Studierende (z. B. Heublein et al., 2017; Thies & Falk, 2020) 

 Studierende mit Beeinträchtigung (z. B. Blüthmann et al., 2011; Heublein 

et al., 2010) 

 Studierende mit Kind (z. B. Lörz & Mühleck, 2019) 

 Veränderung der Studiensituation aufgrund der Corona-Pandemie:  

 Umstellung auf digitale Lehr-/Lernformate, „Homestudying“ (Lörz et 

al., 2020)  
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Forschungsstand   

 individuelle Lernsituation: die Bewältigung der Prüfungsanforderungen 
und das Folgen von Veranstaltungsinhalten werden als „schwieriger 
geworden“ bewertet (Marczuk et al., 2021), insbesondere von 
Studierenden mit Kind und Studierenden mit Beeinträchtigung (Zimmer 

et al., 2021) 

 Lernumgebung: eine für die Bewältigung digitaler Lehrformate 
ungeeignete Wohnsituation wird häufiger von Studierenden mit Kind 
und von Studierenden mit Beeinträchtigung berichtet (Zimmer et al., 

2021) 

 Kontaktsituation: Studierende erleben die Kommunikation mit 
Lehrenden und Kommilliton*innen als „erschwert“ (Marczuk et al., 2021), 

Studierende mit Kind und Studierende mit Beeinträchtigung berichten 
dies ebenfalls für ihr familiäres Umfeldes (Zimmer et al., 2021) 

 finanzielle Situation: die Erwerbssituation der erwerbstätigen 
Studierenden hat sich verschlechtert, besonders bei den 
internationalen Studierenden (Becker & Lörz, 2020) 
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Forschungsfragen 

(1) Weisen die vulnerablen Studierendengruppen in Zeiten der Corona-
Pandemie eine im Zeitvergleich erhöhte Studienabbruchneigung auf? 

 

(2) Worauf lässt sich eine ggf. erhöhte Studienabbruchintention bei den 
Studierendengruppen zurückführen? 
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(1) Veränderung der Studienabbruchintention 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Anmerkungen: Skala von (1) gar nicht bis (5) sehr häufig ; 21. Sozialerhebung (2016): Beabsichtigen Sie zurzeit, Ihr aktuelles Studium abzubrechen? , N = 27.513; 
Corona-Studierendenbefragung (2020): Inwieweit denken Sie zur Zeit daran, das Studium ganz aufzugeben?, N = 5.993; Mittelwertvergleich. 
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1 2 3 4 5 6 gesamt 

vulnerable 
Studierenden-

gruppen 

internationale Studierende (=1) -0.02 0.01 -0.03 -0.01 -0.05 -0.12*** -0.09** 

Studierende aus einem nicht-akad. Elternhaus (=1) 0.04** 0.04* 0.03* 0.05** 0.03* 0.01 0.01 

Studierende mit Kind (=1)  0.11*** 0.08** 0.07* 0.11*** 0.07* 0.10** 0.05 

Studierende mit Beeinträchtigung (=1) 0,49*** 0,44*** 0.46*** 0.47*** 0.45*** 0.44*** 0.38*** 

individuelle 
Lernsituation 

Prüfungsanforderungen  
(1 schwieriger geworden bis 5 einfacher geworden) 

  X X 

Veranstaltungsinhalten folgen  
(1 schwieriger geworden bis 5 einfacher geworden) 

  X X 

Lernumgebung ungeeignete Wohnsituation  
(1 trifft gar nicht zu bis 5 trifft voll und ganz zu) 

  X X 

studienbezogene 
und familiäre 

Kontaktsituation 

Austausch Lerngruppen  
(1 schwieriger geworden bis 5 einfacher geworden) 

    X X 

Kommunikation Lehrende  
(1 schwieriger geworden bis 5 einfacher geworden) 

    X X 

Kontakt Familie  
(1 schwieriger geworden bis 5 einfacher geworden) 

    X X 

finanzielle 
Situation 

Zurzeit finanz. Schwierigkeiten  
(1 trifft gar nicht zu bis 5 trifft voll und ganz zu) 

    X X 

Konstante  1.45*** 1.96*** 1.23*** 1.78*** 1.78*** 1.26*** 1.82*** 

N 18821 18821 18821 18821 18821 18821 18821 

R² 0,040 0,086 0,057 0,057 0,056 0,060 0,106 

Anmerkungen:  Eigene Auswertungen auf Basis der gewichteten Daten der Studie „Studieren in Zeiten der Corona-Pandemie“; Regressionsmodelle zur Erklärung der 
Studienabbruchintention; alle Modelle kontrolliert nach Anzahl der Hochschulsemester, Fach und angestrebten Abschluss; * p<0,05, **p<0,01, ***p<0,001. 

(2) Erklärung der Studienabbruchintention 
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Fazit 

Zentrale Ergebnisse 

 Internationale Studierende: weisen i.d.R. eine geringere Studienabbruchintention auf 
(vgl. etwa 2016). Im SoSe 2020 lässt sich ihre vergleichsweise hohe 
Studienabbruchneigung vor allem auf ihre (angespannte) finanzielle Situation 
zurückführen 

 Studierende aus einem nicht-akad. Elternhaus: höhere Studienabbruchintention im 
SoSe 2020 lässt sich fast komplett auf die (angespannte) finanzielle Situation dieser 
Gruppe zurückführen. 

 Studierende mit Kind: höhere Studienabbruchintention im SoSe 2020 lässt sich vor 
allem auf die Wohnsituation und familiäre Kontaktsituation dieser Gruppe 
zurückführen -> flächendeckende Schließung von Betreuungseinrichtungen, bei 
gleichzeitigem Gebot familiärer Kontaktbeschränkungen 

 Studierende mit Beeinträchtigung: ind. Lernsituation und die finanz. Situation als 
wichtigste Erklärfaktoren für die erhöhte Studienabbruchintention dieser Gruppe im 
SoSe 2020. ABER: auch im Gesamtmodell noch eine deutlich erhöhte 
Studienabbruchintention -> Differenziertere Analysen dringend erforderlich! 
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Fazit 

Schlussfolgerungen 

 Identifikation besonders vulnerabler Studierendengruppen 

 Hinweise auf potenzielle (Früh-)Indikatoren des Studienabbruchs für spezifische 
Studierendengruppen 

 Anhaltspunkte für bedarfsgerechte Maßnahmen 
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